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 Mittagsbetreuung der Stadt Pegnitz 

 
Bitte legen Sie unsere Konzeption (Stand: 06/2021) zu Ihren Unterlagen und bewahren Sie 
diese gut auf. 
 
 
So erreichen Sie uns: 
 
Anschrift:       Mittagsbetreuung der Grundschule Pegnitz 
                        Hauptstraße 73  
                        91257 Pegnitz 
 
Leitung:          Erzieherin Birgit Brand 
 
Personal:        7 Betreuungskräfte und 1 Bundesfreiwilligendienstleistende/r 
 
Telefon:         09241/91 91 46 
 
E-Mail:          mittagsbetreuung@gs-pegnitz.de 
 

 
 
Öffnungszeiten:       Montag bis Donnerstag   von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
                                    Freitag von 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
                                    Bei Bedarf auch nach Schulschluss. (Hitzefrei, Wandertag, Gregori) 
                                    Wir bieten keine Ferienbetreuung an! 
 

mailto:mittagsbetreuung@gs-pegnitz.de


3 
 

Organisatorisches 

 
 
Träger:  

Stadt Pegnitz 

vertreten durch 1. Bürgermeister Wolfgang Nierhoff 

Hauptstraße 37 

91257 Pegnitz 

 

 

Anmeldung: 

Anmeldeformulare direkt in der Mittags abholen, bzw. auf der Homepage der Grundschule 

unter Rubrik Mittagsbetreuung ausdrucken und PERSÖNLICH bei uns abgeben! So haben Sie 

die Möglichkeit, uns und unsere Einrichtung kennenzulernen. 

 

Betreuungskosten:  

1 a) tägliche Betreuung bis 14:00 Uhr                3,50 € 

   b) tägliche Betreuung bis 16:00 Uhr                4,00 € 

   c) tägliche Kurzbetreuung bis zu 1 Stunde     2,00 € 

 

2)    Kosten für das Mittagessen 

Gebühr pro Mahlzeit                                            3,50 € 

Unser Essen beziehen wir vom Betriebsrestaurant der KSB.  

Für Getränke ist gesorgt. 

Um unseren Kindern alle Speisen nahe zu bringen, gibt es bei uns auch den „Probierlöffel“. 

Jedes Kind hat so die Möglichkeit, eine unbekannte oder ungeliebte Speise immer wieder 

neu, in einer ganz kleinen Portion, zu entdecken. So kann es selbst entscheiden, ob es nicht 

doch Geschmack daran findet. 

 

3) Einmalig pro Betreuungsjahr ist ein Entgelt in Höhe von 15 € für Getränke und 

Bastelmaterial zu bezahlen. 

 
Bitte entschuldigen Sie Ihr Kind rechtzeitig, wenn keine Betreuung (z.B. krank) erforderlich ist, telefonisch 
oder per E-Mail, ansonsten müssen die anfallenden Betreuungskosten in Rechnung gestellt werden! 
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Allgemeine Informationen 

 

Die Mittagsbetreuung wird für alle SchülerInnen der Grundschule Pegnitz angeboten. Diese 

findet in geeigneten Räumlichkeiten im Bürgerzentrum der Stadt, in unmittelbarer Nähe zur 

Grundschule, statt. An der Schule werden Klassen in den Jahrgangsstufen eins bis vier 

unterrichtet. Die SchülerInnen sind in zwei, räumlich getrennten, Schulhäusern 

untergebracht. Ein Teil im Hauptgebäude der Stadtschule und der andere Teil in 

Klassenzimmern, die zum Gebäudekomplex der Christian-Sammet-Mittelschule gehören 

(Entfernung etwa 2 km). Auch SchülerInnen dieser ausgelagerten Klassen nehmen die 

Mittagsbetreuung in Anspruch. Sie werden mit einem gesonderten Schulbus, nach 

Beendigung des Unterrichts, in die Innenstadt (Haltestelle Wiesweiher) befördert und 

gelangen, auf einem gesicherten Schulweg, gefahrlos zum Bürgerzentrum. 

 

 

 
Unsere Räumlichkeiten 
 

Für unsere Mittagsbetreuung stehen uns folgende Räumlichkeiten zur Verfügung: 

 

Eingangsbereich, Flur mit Garderobe 
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In unserer Einrichtung steht uns ein großes Spielezimmer zur Verfügung. 
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Zwei weitere, ehemalige Klassenzimmer, dienen uns zur Hausaufgabenbetreuung.  

 

 
 

 

Küche und Speiseraum 

 

 

 
 

 

In unserer geräumigen Küche essen unsere Kinder gemeinsam Mittag bzw. verspeisen ihre 

von zu Hause mitgebrachte Brotzeit.  Je nachdem, welche Wünsche unsere Kinder haben, 

nutzen wir diesen Raum aber auch für andere Aktivitäten. Dort wird zusammen gespielt, 

Geschichten vorgelesen, gemalt oder gebastelt.  
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Der „Ruheraum“ ist für unsere Kinder der Platz zum Zurückziehen. Hier können sie kuscheln, 

lesen oder Musik hören. 

 

 
Solange es das Wetter zulässt, nutzen wir die Außenanlagen der Schule (Klettergerüst, 

Basketballkorb, Tischtennisplatte, Torwand…). Natürlich sind entsprechende sanitäre Anlagen 

vorhanden. Da sich unsere Mittags im Bürgerzentrum befindet, können die vielfältigen 

Angebote z.B. die dort untergebrachte Stadtbücherei, optimal genutzt werden. Des Weiteren 

steht der Spiegelsaal der VHS, für die Förderung der körperlichen Aktivität zur Verfügung. Das 

Musikzimmer der Grundschule können wir für die musikalische Förderung nutzen. Ebenfalls 

können sich die Kinder in der „Leseoase“ der Schule in Bücher vertiefen. 
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Tagesablauf 

 

Die SchülerInnen werden in einem Zeitraum von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr betreut.  

Ab 12:00 Uhr steht das Mittagessen, je nach Schulschluss, bereit.  

Nach dem Essen erledigen die Kinder unter Aufsicht die Hausaufgaben. Dabei wird auf das 

vollständige und richtige Erledigen, eine ruhige Arbeitsatmosphäre und bei Bedarf auf 

individuelle Unterstützung viel Wert gelegt. Die Mittagsbetreuung versteht sich jedoch nicht 

als Nachhilfeeinrichtung.  

Einmal pro Woche gehen die Kinder gemeinsam in die Stadtbücherei. Dort können sie lesen, 

Gesellschaftsspiele ausprobieren und vieles mehr erleben. Zudem sind feste Stunden für 

kreatives Gestalten und Basteln eingeplant. Das Konzept wird mit Singen und Musizieren 

ergänzt, um durch ein entsprechendes Angebot an Spiel-und Bewegungsliedern der 

ganzheitlichen Förderung gerecht zu werden. Ein wichtiger Baustein ist das 

Bewegungsangebot der Einrichtung. Die Kinder können zum Ausleben ihres 

Bewegungsdranges täglich die Pausenhöfe mit Spiel-und Sportgeräten nutzen. 

 

 

Ziele der Betreuung 

 Die Kinder sollen sich in der Gruppe wohlfühlen -  erkennen, dass jeder seine Stärken 

und Schwächen hat. 

 Das Gefühl für einander soll geschult werden 

 Jeder soll sich angenommen fühlen 

 Förderung und Stärkung der sozialen Kompetenz 

 Wichtig sind eine angenehme Atmosphäre und ein akzeptiertes Umgehen 

miteinander. Dafür sind Regeln notwendig, an die sich alle Kinder halten.  

 Es wird den Kindern Raum gegeben, sich sowohl im sozialen, kognitiven, kreativen und 

motorischen Bereich zu entfalten. Eingehen auf die Wünsche und Bedürfnisse des 

Einzelnen. 

 Kinder z.B. Hilfestellung bei den Hausaufgaben geben; Möglichkeiten bieten sich 

auszutoben-  Bewegungsdrang entfalten; aber auch Raum zum Zurückziehen und Ruhe 

anbieten. 
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Soziale Kompetenz 

 Rücksichtsvoller Umgang mit den Mitschülern 

 Akzeptieren des Anderen 

 Rücksichtnahme untereinander 

 Das Wir-Gefühl fördern 

 Erziehung zur Selbstständigkeit 

 

Kognitiver Bereich 

 Erlernen des eigenverantwortlichen Handelns z.B. Hausaufgaben zu merken und 

diese in einer gewissen Zeit erledigen 

 Arbeitshaltung und Arbeitsweise erlernen 

 Hilfestellung und Förderung des Einzelnen 

 Rechenspiele 

 Leseförderung  -  hierfür stehen verschiedene Bücher zur Verfügung 

 

Kreativ-musischer Bereich 

 Wechselnde Bastelangebote 

 Umgang mit verschiedenen Materialien 

 Anleitung und Unterstützung zur freien Arbeit 

 Verwirklichung eigener Ideen 

 Musische Förderung (Singspiele, Tänze) 

 

Motorischer Bereich 

 Körperwahrnehmung 

 Bewegungsangebote im Freien oder im Spiegelsaal 

 Ball-und Fangspiele, Wettspiele und Geschicklichkeitsspiele 

 Erlernen von Fähigkeiten und Fertigkeiten: Ball fangen, Seil springen Hula Hoop usw. 

 

 

Wir wollen die Kinder ganzheitlich fördern und jedes einzelne Kind soll sich bei uns wohl 

fühlen. 
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Wir möchten mit unserem Angebot einen entscheidenden Beitrag dazu leisten, dass sich die 

uns anvertrauten Kinder zu selbstständigen und eigenverantwortlichen Persönlichkeiten 

entwickeln können. 

Bildung ist in diesem Kontext immer als „Selbstbildung“ zu verstehen. Das bedeutet für uns, 

jedem Kind zuzugestehen, sich selbst zu entfalten und ausgehend von individuellen 

Voraussetzungen ein eigenes Weltverständnis zu entwickeln.  

 

Wichtig ist für uns deshalb, dass Kinder Kinder sein dürfen. Kind sein bedeutet für uns, dass 

sie die Gelegenheit bekommen sich auszuprobieren, d.h. laut und leise sein, frech und lieb 

sein, zu lachen und zu weinen, zu toben und sich zurückziehen können. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Team der     


